
 

 
März 2010, Ausgabe 43 

 

In Partnerschaft mit 
 
 

 

Inhaltsverzeichnis 
 

GEMEINDENACHRICHTEN 
  Wohnimpulse 
  feuerpol. Überprüfung 
  Gesunde Gemeinde 
  Chippflicht f. Hunde 
  Heizkostenzuschuß 
 OÖ Familienpaket 
 Ärztebereitschaftsdienst 
 Geburten 
 Sterbefall 

 
DORFENTWICKLUNG 
  Stammtisch 
  Pflanzerlmarkt 
 Vortrag 
 Bibliothek - Ausstellung 

 
KINDERGARTEN - KULTUR - 
SCHULE - JUGEND 
 Bewegungsgruppe 
 Kindergarten 
 Theatergruppe Haag 
 Volksschule 
 

LANDWIRTSCHAFT 
 
VEREINE 
  Feuerwehr 
 Kath. Bildungswerk 
 Goldhaubengruppe 
 Kameradschaftsbund 
 Seniorenbund 
 Oldtimerclub 
 Stockschützen 
 Sportverein 
 Tennisverein 
 Musikverein 

 
WERBUNG 
TERMINE 

Wendling

Rottenbach

Pram

Haag/H.

=> Wels

Ried/I. <=

Ried/I. <=

B141

B141
=> Grieskirchen

Hofkirchen/Tr.

Taufkirchen/T.

Weibern

Amtliche Mitteilung             Zugestellt durch Post.at 

          Für den Inhalt verantwortlich, Design, Layout: Arbeitskreis Dorfentwicklung  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                                                                                1 
 

Geschätzte Rottenbacherinnen, Geschätzte Rottenbacher! 
 
In dieser Ausgabe des Dorfblatt`ls möchte ich euch über die 
Personalentwicklung in unserer Gemeinde berichten. 
Der langjährige Gemeindebauhofmitarbeiter Hermann Weidenholzer 
musste leider aus Gesundheitsgründen viel zu jung die 
Invaliditätspension antreten. Unser „Wegmann“, wie er oft genannt 
wurde, war seit 1989 im Gemeindedienst. Wir alle schätzten vor allem 
seinen Einsatz im Winterdienst, wo er oft als alleiniger „Kämpfer“ über die 
Belastbarkeitsgrenze hinaus gefordert war, unsere Straßen von Eis und 
Schnee zu befreien. Es ist sicher nicht ganz leicht einen so vielfältigen 
Beruf, mit Tätigkeiten vom einfachen Straßenfegen, Grünanlagenpflege, 
Straßenlampenwechsel bis hin zum Bau von Straßen, Kanäle usw., 
sowie diversen Reparaturen im Gemeindeamt, Bauhof, Schule und 
Kindergarten, auszuüben. Ein „Steckenpferd“ von unserem Hermann war 
immer die Ausübung seines erlernten Berufes, die Schlosserei. Mit 
Aufträgen zur Anfertigung von Brückengeländer, Einzäunungen, 
Schachtabdeckungen etc. konnte man unserem Hermann immer Freude 
bereiten. Ich möchte mich bei ihm für sein Engagement im Dienste der 
Allgemeinheit ganz besonders bedanken und ihm für seinen weiteren 
Lebensweg alles Gute und vor allem Gesundheit wünschen. 
Auch unsere langjährige Mitarbeiterin im Kindergarten Maria Schiller ist 
mit 1. März 2010 in ihren wohlverdienten Ruhestand getreten. Frau 
Schiller war, wie vielen ja bekannt, bereits in den Jahren 1973 bis 1975 in 
unserer Gemeindestube beschäftigt. Nach der Kinderpause und 
Ausübung anderer Berufe, begann sie 1994 als Kindergartenhelferin in 
unserem damals neu eröffneten Kindergarten. Sie wurde vor allem bei 
den Kindern und auch bei den Eltern als sehr angenehme und hilfsbereite 
„Kindergartentante“ geschätzt. Ich möchte mich auch bei Frau Schiller für 
ihre langjährige sehr engagierte, disziplinierte und vor allem für unsere 
jüngsten Gemeindebürger sehr wichtige Arbeit ganz herzlich bedanken 
und ihr in ihrem Ruhestand alles Gute wünschen. 
Die neu in den Dienst der Gemeinde Rottenbach eingetretenen 
Mitarbeiter(innen) Hr. Marcin Ogrodnik als Bauhofarbeiter, Frau Cornelia 
Karl und Frau Eva Dobler als Kindergärtnerinnen möchte ich in unserem 
Team sehr herzlich begrüßen und ihnen bei ihren Tätigkeiten viel Freude 
und Erfolg wünschen. 
Eine der wichtigsten Entscheidungen für unser Gemeindeamt wird die 
Nachbesetzung des mit 1. Mai 2010 in den wohlverdienten Ruhestand 
tretenden Gemeindesekretär Franz Pointner sein. Nach den Beratungen 
des Personalbeirates wird die Entscheidung über die Bestellung de(r)s 
Amtsleiter(in)s in der nächsten Gemeinderatssitzung erfolgen. 
 
Euch allen wünsche ich nun einen fröhlichen Start in den Frühling und 
verbleibe 
 
             Euer Bürgermeister 
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Einladung zur Veranstaltung- 
 

WOHNIMPULSE 2010 
 

am Donnerstag, 4. März 2010 
um 19.30 Uhr 

im Landgasthaus Mauernböck, Rottenbach 
 

Im Rahmen der Veranstaltung erhalten Sie 
Tipps und Informationen zum Thema Bauen 

und Wohnen von unseren Förderungs-, 
Finanzierungs- und Energieexperten. 

Der Kabarettist Oliver Hochkofler schlüpft 
anschließend in die Rolle verschiedener 

Prominenter und beleuchtet das Thema Bauen 
und Wohnen auf humoristische Art und Weise. 

Lassen Sie sich den Spaß nicht entgehen! 
 

Ein Imbiss sowie unser Gewinnspiel, bei dem 
wir als Hauptpreis eine Thermographie-
aufnahme inkl. Energieberatung verlosen, 
runden das Programm ab. 

 
Nähere Infos gibt es in der Raiffeisenbank 
Rottenbach, bzw. freuen wir uns auf ihre 

Teilnahme beim WohnKabarett! 
 
 
 
 
 
 

Feuerpolizeiliche Überprüfung 
 
In folgenden Ortschaften werden Kleinhaus-
bauten/Wohnhäuser einer feuerpolizeilichen 
Überprüfung unterzogen: 
 

 Montag, 08. und 11. März 2010 in der 
Ortschaft Frei 

 Donnerstag, 18. März 2010 in den 
Ortschaften Mösenpoint und Parz 

 Dienstag, 16. März 2010 in der 
Ortschaft Rottenbach 
 

Zu diesem Zweck werden alle Gebäude und 
Räume des Objektes/Anwesens kurz 
besichtigt. 
Die betroffenen Hauseigentümer werden 
von der Gemeinde schriftlich verständigt.  

Gesunde Gemeinde – 
Ankauf eines Defibrillators 
 

Durch die Abhaltung des Gesundheitstages im 
Jahr 2009 und der großzügigen finanziellen 
Unterstützung der Vereine ist es der Gesunden 
Gemeinde ermöglicht worden, wie angekündigt, 
einen Defibrillator anzukaufen.  
Der Defibrillator befindet sich in der 
Raiffeisenbank Rottenbach und ist ab sofort 
jederzeit für jeden zugänglich.  
Der Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde 
bedankt sich herzlich bei den Vereinen für die 
Unterstützung sowie bei der Bankstelle 
Rottenbach, die es ermöglicht hat, dass der 
Defibrillator jederzeit zur Verfügung steht.  
Zur Verwendung des Gerätes wird bemerkt, dass 
die einzelnen Vorgehensschritte vom Gerät selbst 
vorgegeben werden und somit jeder das Gerät 
bedienen kann.  
 
 

Termin: 
Zeckenschutzimpfung am  
Mittwoch, 24. März 2010 und  
Mittwoch, 05. Mai 2010 
 
 

Erfolgreiche Bilanz für innovatives 
und integratives Personalservice 
 
Auch in Krisenzeiten ist Jona, ein Betrieb der 
Bischöflichen Arbeitslosenstiftung, erfolgreich. 
2009 wurden 43 Jobs vermittelt. 
Das sozialwirtschaftliche Unternehmen Jona 
konnte 2009 erfolgreich 43 Jobs vermitteln. Der 
Betrieb der Bischöflichen Arbeitslosenstiftung aus 
Linz beschäftigt sich unter anderem mit Arbeit 
suchenden Menschen und überlässt diese an 
oberösterreichische Unternehmen. „Das Ergebnis 
ist in Krisenzeiten mehr als positiv“, freut sich die 
Leiterin von Jona Personalservice Mag.a Martina 
Pelz-Burger über diese erfolgreiche Bilanz. Zum 
Vergleich: Im Rekordjahr 2008 fanden 44 
Arbeitssuchende mit Unterstützung von Jona ein 
neues Betätigungsfeld. „Der Trend geht zu 
Teilzeitjobs“, weiß Martina Pelz-Burger. Jona 
konnte im Vorjahr für seine Mitarbeiter/-innen 
insgesamt 235 Beschäftigungsmonate sichern. 
Mehr Informationen unter: 

www.jona-personalservice.at 
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Chippflicht für Hunde:  
Ab sofort drohen empfindliche Strafen 
 

Schon seit längerem besteht für 
Hundebesitzer(innen) die Verpflichtung, ihrem 
Tier einen Mikrochip implantieren zu lassen, 
durch den das Tier eindeutig zugeordnet werden 
kann. Diese Kennzeichnungspflicht gilt für 
Welpen spätestens ab einem Alter von drei 
Monaten bzw. vor der ersten Weitergabe, sowie 
für bereits erwachsene Hunde. 
Ausnahmeregelungen gibt es absolut keine!  
Ab sofort drohen den Besitzern empfindliche 
Strafen, wenn ein Hund ohne Chip erwischt 
wird. Seit Jahresbeginn kann das Fehlen des 
Chips bei einem Hund für die Besitzer(innen) 
teuer werden. Im Wiederholungsfall kann die 
Strafe für diese Verwaltungsübertretung mehr 
als 3.000 Euro betragen.  
 
Alle Hunde in Österreich müssen nun einen 
Mikrochip vorweisen.  
 
BHs für Kontrolle zuständig 
An sich sind die Bezirkshauptmannschaften für 
die Kontrolle zuständig, sie sollten auch über die 
Geräte zum Auslesen der Funkchips verfügen. 
Die Gemeinden haben aber die Möglichkeit, sich 
über die Identität eines Hundes und dessen 
Besitzer(in) zu erkundigen. In einem nächsten 
Schritt werden auch die Hundehalter(innen) 
selbstständig via Internet auf die Datenbank 
zugreifen können. 
Dies wird ab 01. Juli 2010 in Kraft treten und 
man kann dann bequem von daheim in die 
Hunde-Datenbank eintragen. Der Vorteil dieser 
behördlichen Datenbank ist der, dass für das 
Eintragen keine Kosten anfallen.  
 
 

Rauchfreie Gemeinde 
 
Die "Plattform rauchfreie Gemeinde" bietet 
am Samstag 20. März 2010, um 10.00 Uhr im 
Landgasthaus Mauernböck, 4681 Rottenbach 5 
ein Seminar "Rauchfrei in 5 Stunden - ohne 
Entzugserscheinungen oder Gewichts-
probleme" Seminarleitung: Ing. Markus 
Gruber. Das Seminar ist für alle Jugendlichen 
(bis zum 18. Lebensjahr), für werdende und 
stillende Mütter kostenlos. Anmeldung, weitere 
Termine und Info unter:  
Telefon: 0800 21 00 23 kostenfrei. 

Heizkostenzuschuss – Aktion 
2009/2010 

 

Die OÖ Landesregierung hat in ihrer Sitzung am 
21. Dezember 2009 für die Heizperiode 
2009/2010 die Gewährung eines 
Heizkostenzuschusses an sozial bedürftige 
Personen beschlossen. Dieser beträgt 220 Euro 
und 110 Euro bei Überschreiten der 
Einkommensgrenze um bis zu maximal 50 Euro. 
Soziale Bedürftigkeit liegt vor, wenn das 
monatliche Nettoeinkommen aller tatsächlichen 
im Haushalt/Wohnung lebenden Personen die 
Summe der anzuwendenden 
Ausgleichszulagerichtsätze für das Jahr 2010 
(Alleinstehende: Euro 783,99; 
Ehepaar/Lebensgemeinschaft: Euro 1.175,45; je 
Kind: Euro 111,23) nicht übersteigt.  
Bei Haushaltsgemeinschaften von Eltern(teilen) 
mit erwachsenen, selbsterhaltungsfähigen 
Kind(ern) ist für das „Kind“ die für eine 
alleinstehende Person festgesetzte 
Einkommensgrenze von EUR 783,99 
anzuwenden; bei gemeinsamen Haushalt von 
Geschwistern jeweils dieser Richtsatz.  
Die Antragsfrist läuft bis 15. April 2010. Die 
Mitarbeiter der Gemeinde sind bei Unklarheiten 
bzw. bei der Antragstellung gerne behilflich.  
 

Oö. Familienpaket 
Ein Baby zu bekommen ist eine der schönsten 
Erfahrungen im Leben. Vieles muss bedacht 
werden, Entscheidungen müssen getroffen 
werden und nicht immer weiß man, wer die 
richtigen Ansprechpartner in einigen Fragen 
sind. Das "Oö. Familienpaket" soll einen 
Überblick über die materiellen Unterstützungen, 
Beratungs- und Betreuungsangebote 
verschaffen und als Ratgeber und Wegweiser 
mit vielen Informationen zur Verfügung stehen. 
Das Familienpaket kann auch als 
Dokumentenmappe über das Babyalter hinaus 
von Nutzen sein. Weiters enthält das 
Familienpaket ein Gutscheinheft, welches kleine 
finanzielle Starthilfen durch oö. Betriebe 
anbietet. Auch das Thema Elternbildung und 
Elternbildungsgutscheine wird darin behandelt.  
Das "Oö. Familienpaket" kann von 
Schwangeren und Jungfamilien bei Ihrer 
Wohnsitzgemeinde bei Anmeldung des 
Neugeborenen, gegen Abgabe des 
Anforderungskärtchens bzw. bei Vorlage des 
Mutter-Kind-Passes abgeholt werden.  
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Neue Gesichter im Kindergarten 
 

Für die am 07.01.2010 in Betrieb genommene 
alterserweiterte Kindergartengruppe wurden 
zwei Kindergartenpädagoginnen, Gruppen-
leiterin Frau Eva Dobler (Karenzvertretung für 
Frau Alexandra Reischauer) und Frau Cornelia 
Karl, eingestellt. 
Wir wünschen ihnen viel Freude bei der Arbeit 
mit den Kindern! 
 
Unsere langjährige Kindergartenhelferin Frau 
Maria Schiller verabschiedet sich ab 01. März 
2010 in den wohlverdienten Ruhestand. 
Wir wünschen ihr auf ihrem weiteren Weg alles 
Gute.  
Als Nachfolgerin wird Frau Daniela Roithmayr 
am 01. März 2010 den Dienst als 
Kindergartenhelferin beginnen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neuer Facharbeiter für den 
Außendienst 

 
Nach der Pensionierung von Herrn Hermann 
Weidenholzer verstärkt Herr Marcin Ogrodnik 
als Facharbeiter seit Jahresbeginn den 
Außendienst der Gemeinde Rottenbach. 
 
 

Sprengeländerung bei 
Ärztebereitschaftsdienst 

 

Die vormals probeweise Änderung der 
Bereitschaftsdienstsprengel wird auch in Zukunft 
beibehalten werden. 
Dies bedeutet, dass Offenhausen und 
Bachmanning dem Sprengel Gunskirchen, 
Kematen/I., Pichl b. Wels zugeteilt werden, 
während Gaspoltshofen zum Sprengel Haag/H., 
Geboltskirchen, Weibern, Hofkirchen/Tr., 
Aistersheim. Geiersberg, Wendling und 
Rottenbach kommt.  

 
 
 

Geburten 
 
 
 
 
Mittermayr Paul, geb. 08.12.2009,  
Weeg 18/2 
 
Hornung Melissa, geb. 17.12.2009,  
Weeg 18/3 
 
Knoglinger Luisa, geb. 19.01.2010,  
Weeg 14/12 
 
Reischauer Julian, geb. 01.02.2010, 
Pommersberg 5 
 
 

Sterbefall 
 
Vogel Theresia, Weeg 9 am 30.12.2009  
 
 

EARTH HOUR 2010 
 

Licht ausschalten, 
Energie sparen, 

 
am 27. März, ab 20:30 Uhr,1 Stunde 
 
Der größte freiwillige Energieausfall der 
Geschichte . 
Zeig den Politikern, dass dir der Klimaschutz 
wichtig ist und sie Aktionen setzen müssen. 
Registrier dich auf: www.earthhour.org 
 
 

MOSTKOST 
Der Ortsbauernschaft 

Rottenbach 
 

Sonntag, den 18. April 2010 
im Seminarhof Schleglberg 
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Siegerpodest Rottenbach 
Zu einer klaren Angelegenheit für Rottenbach 
wurde das Abschlussrennen der 4. Gruppe beim 
Schikurs der HS Haag in Saalbach-
Hinterglemm. 
So wie im Vorjahr gewann Marc Weidinger, 
diesmal vor Daniel Roithmayr und Andreas 
Anzengruber. 
Über 60 SchülerInnen erlebten eine 
unvergessliche Woche bei optimalen 
Bedingungen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stärkere Verunreinigung bei 
Biotonnen als in Vorjahren 
Durch den Kompostierer Raab aus Pram wurde 
mitgeteilt, dass die Biotonne dieses Jahr 
stärkere Verunreinigungen aufweist als in den 
Vorjahren.  
Es werden u. a. Plastik, Gartenscheren, 
Blumentöpfe, Lebensmittel vakuumverpackt 
usw. in der Biotonne entsorgt.  
Die Entsorgung dieser Störstoffe ist sehr teuer 
und muss mittelfristig auf die Übernahmspreise 
aufgeschlagen werden.  
Die Gemeinde ersucht deshalb, zu einem 
Reinheitsgrad der Biotonne, wie in den 
vergangenen Jahren, zurückzukehren.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fahrplanfolder können im 
Gemeindeamt abgeholt werden!!! 
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NEUES von der 
DORFENTWICKLUNG 
Im Dezember traf sich das Kernteam des 
Vereines zu einer etwas anderen 
Weihnachtsfeier im Seminarhof Schleglberg. 
Mag. Claudia Ortner, unsere Obfrau, arbeitete 
mit uns zu dem Thema „Zivilcourage im 
Alltag“. Im Anschluss daran wurden wir mit 
einer sehr guten Hasensuppe verköstigt. Mit viel 
Gemütlichkeit und Lachen, aber auch regen 
Diskussionen über Gott und die Welt endete 
dieser schöne Abend.  
 
Jän. 2010 endlich ist unsere Homepage fertig.  
Auf http://vereine.tips.at/dorfentwicklung-
rottenbach könnt Ihr, liebe Rottenbacher, Euch 
näher über unseren Verein und unsere Aktionen 
informieren, sowie viele Fotos der letzten 
Veranstaltungen, wie Ferienaktion, 
Pflanzenbörse, Vorträge…, ansehen. „Vielen 
Dank“ sagen wir dafür unserem Hackl Franz, 
der die Gestaltung dieser Internetseiten 
übernommen hat. 
Wir versuchen natürlich zu aktualisieren, aber 
wir sind auch nur Menschen, die neben Familie, 
Beruf und Hobbies diese ehrenamtliche Tätigkeit 
übernommen haben. Daher bitten wir um ein 
bisschen Nachsicht und Toleranz, wenn nicht 
alles gleich erledigt wird. Erstens „Gut Ding hat 
Weile“ und zweitens: haben wir im täglichen 
Leben MUT zu mehr Gelassenheit und 
Langsamkeit!! 
Eine liebe Mitbürgerin hat vor Jahren eine Karte 
mit folgendem Spruch aus CHINA versehen:  
„Die Arbeit läuft Dir nicht davon, wenn Du 
Deinem Kind den Regenbogen zeigst, aber der 
Regenbogen wartet nicht, bis du mit der Arbeit 
fertig bist!“  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Mitglieder des Vereins DOSTE bedankten 
sich mit einem kleinen Präsent bei ihrer Obfrau 
Mag. Claudia Ortner für die jahrelangen 
unermüdlichen Bemühungen für Rottenbach.  

Viel Arbeit haben wir uns trotzdem für 2010 
vorgenommen: 

 
Wir wollen wieder jeden Monat einen 
Stammtisch abhalten. Jeden 2. Dienstag im 
Monat im Cafe Heftberger um 20 Uhr, d.h. am 
9.3. und am 13.4.  
Willkommen ist jede(r) BürgerIn!! Wir freuen uns 
über Eure Ideen, eventuelle Beiträge und 
natürlich ganz besonders über Euer Interesse!!  
 
Am Donnerstag, 8. April dürfen wir Euch zum 
DIAVORTRAG unseres Extremabenteurers 
Helmut Pichler um 20 Uhr im GH 
MAUERNBÖCK recht herzlich einladen.  Helmut 
entführt uns dieses Jahr in die MONGOLEI. 
 
 
 

                   Am Samstag, 24. April 2010 
9.00 bis 12.00 Uhr 
veranstalten wir wieder 
einen Pflanzerlmarkt  

                    beim „Land lebt auf“. 
Anbieter von Jungpflanzen, Stauden, Saatgut 
usw. sind herzlich willkommen. Anmeldungen 
werden von Fr. Mag. Claudia Ortner unter 
07732/4130 oder claudiaortner@aon.at gerne 
entgegengenommen; wir übernehmen auch den 
Verkauf von kleineren Mengen an Pflanzen, 
wenn sich jemand nicht den ganzen Vormittag 
hinstellen möchte. Wichtig ist uns, ein möglichst 
großes Angebot für unsere Besucher. Diese 
Aktion ist gelebter Umweltschutz: kleine 
Distanzen der Pflanzen zu ihren Käufern = spart 
CO2,  Kauf und Tausch vor ORT = Regionalität; 
wie im Vorjahr viele Raritäten unter anderem 
aus dem Arche Noah Sortiment = Artenschutz 
und „VIELFALT statt EINFALT“ 
 
 
Am Dienstag, 11. Mai,  
20 Uhr laden wir im  
GH Mauernböck zum  
Vortrag „Die Vegetation 
 = Pflanzenwelt Ägyptens /Nordafrikas“.  
Mag. Claudia Ortner zeigt Dias einer 
Studienexkursion durch Ägypten, wobei nicht 
nur Naturliebhaber auf ihre Kosten kommen. 
Neben beeindruckenden Pflanzenporträts 
werden auch zahlreiche landschaftliche und 
kulturelle Besonderheiten gezeigt. 
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       Afrikanische Kunst in Rottenbach 

          B i b l i o t h e k  u n d  D o r f e n t w i c k l u n g  

               
       l a d e n  e i n  z u r  A u s s t e l l u n g  

                                      Solomon Okpurukhre 
                Eröffnung am Freitag den 5.März 2010  um 19.30 Uhr 
 

                                              G e b o r e n  i n  L a g o s ,  N i g e r i a  

  F r e i s c h a f f e n d e r  M a l e r  u n d  

        B i l d h a u e r  i n  D a k a r ,  

      S e n e g a l  1 9 9 1  –  1 9 9 9  

                                                S e i t  1 9 9 9  v e r h e i r a t e t  m i t  

                                                  e i n e r  Ö s t e r r e i c h e r i n , 4  K i n d e r  

                                                 l e b t  u n d  a r b e i t e t  i n  

                                                 W a i d h o f e n  /  Y b b s ,  N Ö  

 

                     Alle Rottenbacher BürgerInnen sind recht herzlich eingeladen! 

                                        Die Ausstellung  kann während der Bibliotheköffnungszeiten  besucht werden. 
                    Besuche auch gerne nach tel. Anmeldung 0650 / 861 10 12 

                   Fr. von  16.00 – 18.00 Uhr , So. von 9.00 -  11.00 Uhr 
        F r e i e r  E i n t r i t t  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
„ Um die WELT von morgen wissen“ ist der Slogan unter dem im Rahmen von „Signatur 21“ 
zahlreiche neue Bücher in der Bibliothek auszuleihen sind. 
Von „Hängegärten und Gartenteiche naturnah gestalten“ bis zu tollen Bastelbüchern für Kinder und 
Mütter/LehrerInnen/KindergärtnerInnen  wie „Waldwerkeln und Waldgeschichten“ ist hier vieles dabei.  
Interssierte können in den „Grünen Seiten“ des ÖKÖ-Adressbuches schmöckern.  Wer Interesse an 
Alten Nutzpflanzen hat, wird genauso fündig werden, wie Hobbygärtner, die sich Tipps aus „Was 
Großvater noch wusste“ holen wollen. 
 
Ferner gibt es noch viele NEUE DVD´s, KINDERSPIELE und LITERATUR.  
Alles ist wieder einmal einen Besuch in der Bibliothek wert.  Bei der Vernissage am 5.3. können 
Sie gerne die zusätzliche Öffnungszeit nutzen und Material für Ihr spannendes Lese- oder 
Wochenende ausborgen. 
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Willkommen in der Bewegungswerkstatt! 
 

Endlich ist es wieder soweit – am Freitag, den 12. März 2010 starte ich (wie versprochen) mit einer 
neuen Spiel- und Bewegungsgruppe im Turnsaal der Volksschule Rottenbach. 
Es sind 10 Freitagseinheiten von 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr geplant. Kinder im Alter von 2 bis 5 Jahren 
sind herzlich eingeladen, gemeinsam mit einer Begleitperson verschiedenste Bewegungserfahrungen 
zu sammeln. 
Der Spaß an der Bewegung und das Experimentieren stehen im Vorder- 
grund und natürlich dürfen Singspiele, Lieder einfache Tänze, Fingerspiele 
usw. nicht fehlen! 
Wer hat Lust, vorbeizuschauen? 
Bitte meldet euch unter folgender Tel. Nr. 0664/1109004 an. 
(täglich ab 14.00 Uhr erreichbar) 
 
Mitzubringen: Turnbekleidung, Jause, Getränk und jede Menge Neugier! 
Ich freue mich auf eine lustige, abwechslungsreiche und spannende Zeit mit euch! 
           Eure Birgit 
 

 

Aktuelles aus unserem Kindergarten 
 
Wir freuen uns über die dritte 
Gruppe: 
 
Am 7. Jänner öffnete die 
alterserweiterte Gruppe ihre Türen 
Wir freuen uns über die Mitarbeit 
von Frau Eva Dobler als 
gruppenführende Kindergärtnerin 
und Frau Cornelia Karl als zweite 
Fachkraft. 
Die Gruppe bietet Platz für 
insgesamt 15 Kinder. Davon 
können höchstens 5 Kinder unter 3 
Jahren aufgenommen werden. 
 

Busfahrt nach Ried i.I.: 
Am 8. Februar fuhren die Schulanfänger 
unseres Kindergartens zum Theaterstück: "Die 
Geggis". Das Bilderbuch der bekannten  Autorin 
Mira Lobe wurde von der Theatergruppe 
"Quasi-Quasar" aufgeführt und begeisterte nicht 
nur die Kinder. Ein schöner Vormittag unserer 
Großen ,für die auch die Fahrt mit dem Bus ein 
besonderes Erlebnis war. In diesem 
Zusammenhang möchten wir uns ganz herzlich 
bei Bankstellenleiter Herrn Johannes Wimmer 
von der Raiffeisenbank Rottenbach bedanken. 
Eine großzügige Spende deckte nicht nur die 
Kosten der Fahrt sondern ermöglicht uns auch 
den Ankauf von Bilderbüchern. 
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Anmeldungen 

Kindergartenjahr 2010/2011 
 

Am Donnerstag, den 4. März 2010 
von 14:00–16:00 Uhr 

 
im Kindergarten der Gemeinde Rottenbach 

 
 

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag 
7:00 – 13:00 Uhr 

Tel.: 07732 / 2340-11/12 
Mobil: 0699 / 100 428 60 

 
 
Liebe Eltern! 
 
Der Eintritt in den Kindergarten stellt für das 
Kind den ersten Ablösungsprozess von der 
Familie dar. Die Begegnung mit der 
Kindergartengruppe und den neuen 
Bezugspersonen ist eine Herausforderung für 
das Kind und erfordert von ihm eine Bereitschaft 
zum: 

 Knüpfen sozialer Kontakte / Freundschaften 

 Einfügen in die Gemeinschaft (Rücksicht 
nehmen, sich behaupten können, teilen) 

 Bewältigung von Konflikten 

 Entwicklung eines "Wir-Gefühls" 
 
 
Dieser Nachmittag bietet die Möglichkeit: 
 
 zur ersten Kontaktaufnahme zwischen 

Kindern, Kindergartenteam und Eltern 

 zum Kennen lernen des Kindergartens und 
seinen Spielbereichen 

 für Gespräche (z.B. Vorlieben des Kindes…) 

 zum Vereinbaren weiterer Besuche im 
Kindergarten 

 
 

Auf Euer Kommen freut sich 
Das Kindergartenteam 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Rollentausch - die langjährige Spielleiterin 
Karin Vrecun kommt zurück auf die Bühne! 
„Eigentlich will ich nicht immer Regie führen. 
Dann und wann möchte ich auch wieder vor den 
Vorhang!“ Somit übernimmt Karin Vrecun in der 
Kriminalkomödie „Lord Savils Verbrechen“ eine 
Hauptrolle und führt eine interessante 
Besetzungsliste an. 
Den Platz am Regiepult nimmt erstmals Verena 
Wiesinger ein, die sich in den letzten Jahren 
durch den Besuch verschiedener Seminare auf 
diese Arbeit akribisch vorbereitet hat. 
Mit Fritz Binder feiert ein alter Bekannter sein 
Comeback. Nach 14 Jahren Abwesenheit hat er 
zur Freude aller, wieder „Blut geleckt“. 
Neu im Ensemble ist Martin Egger, der dieses 
Jahr sein Debut geben wird. 
 
Zum Stück: 
Lord Savil wird von einer Astrologin prophezeit, 
dass er einen Mord begehen wird. Savil weiht 
seine Frau in diese Voraussage ein, und sie 
beschließen, gemeinsam jemanden zu 
"übersiedeln". 
Aber jemanden umzubringen, ist nicht so 
einfach. Überhaupt, wenn man nicht weiß, wer 
der oder die "Auserwählte" sein soll. 
 
Aufführungen: 
Premiere Sa 27.03.2010, 
Fr 16.04.2010, So 25.04.2010 18 Uhr!! 
So 04.04.2010, Sa 17.04.2010, Fr 30.04.2010, 
Mo 05.04.2010, Fr 23.04.2010, Sa 01.05.2010, 
Sa 10.04.2010, Sa 24.04.2010 

 
Kartenvorverkauf: 

Gitti’s Modeshop 07732/3766 
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Liebe Rottenbacher/innen! 
 
 
Von der Schule aus habe ich vergangenen Herbst die 4. Klasse zur Leseolympiade angemeldet und in 
einer klasseninternen Ausscheidung die drei besten Leser ermittelt: 

Karolina Gruber, Paul Krausgruber und Jakob Schlöglmann. 
Diese drei mussten dann 3 Bücher lesen und durften in der Bezirksausscheidung am 4. Februar in 
Gaspoltshofen ihr Wissen unter Beweis stellen. Von 29 Schulen wurden die Rottenbacher Sieger. 
 
Am 22. April darf die ganze Klasse zum Landesbewerb nach Linz fahren. Ob wir aber daran 
teilnehmen können, hängt nicht von mir ab. 
 
Demnächst werden die 3. und 4. Klasse am Känguru – Bewerb der Mathematik teilnehmen. Für mich 
ist das jedes Jahr wieder interessant, weil logisch– mathematisches Denken gefordert ist. 
 
Anlässlich des Besuches der 2. Klasse der Musikhauptschule Haag/Hausruck unter der Leitung von 
Kollegen Georg Malzer bekamen wir von unserem Bürgermeister eine Schulgitarre geschenkt, wofür 
wir uns herzlich bedanken. 
 
Sobald es die Witterung erlaubt, soll an einem Samstag gemeinsam mit den anderen Vereinen wieder 
eine Gemeindesäuberungsaktion wie vor 2 Jahren durchgeführt werden. Das besondere Ereignis und 
der wichtige Erziehungsfaktor, der Blick für Zusammenhänge sind für mich von besonderer 
Bedeutung. 
 
Die Schwimm- und Wanderwoche der 4. Klasse in St. Gilgen am Wolfgangsee findet zwar erst im Mai 
statt, die finanziell günstigste Organisation muss aber jetzt erfolgen. 
Diese Woche ist für mich als gemeinschaftlicher Abschluss der Volksschulzeit gedacht. 
 

Euer  
Josef Oberhumer 
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Herzlichen Glückwunsch zum Nachwuchs! 
 
Wir gratulieren unserem Kommandanten  
Wolfgang Reischauer und seiner  
Gattin Sandra zur Geburt von Sohn Julian. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Runder Geburtstag! 
 

Anlässlich des 70. Geburtstages gratulierte die  
FF Rottenbach Herrn Horst Hamedinger, Weeg 12. 

 
 
 
 
Bericht über das Arbeitsjahr 2009 
 
Das Einsatzgeschehen im abgelaufenen Jahr war Gott sei Dank durch keine größeren Einsätze 
gekennzeichnet. 
2009 wurde unsere Feuerwehr zu insgesamt 50 technischen und 1 Brandeinsatz gerufen. 
 
Die technischen Einsätze gliedern sich in: 
20 Pumparbeiten ,5 Verkehrsunfälle, 6 Einweis- und Sicherungsdienste, 3 Wasserversorgungen 
1 Hochwassereinsatz, 5 Bergungen von Kraftfahrzeugen, 2 Einsätze Auflaufen von Öl  
3 Einsätze nach Verkehrsunfällen, 5 Sonstige Einsätze (Wespennestentfernung, Roden von Bäumen) 
 
Bei der am 08.01.2010 abgehaltenen 115. Vollversammlung wurden folgende Ehrungen, 
Beförderungen und Ernennungen vorgenommen: 
 
Für die 40-jährige  
Mitgliedschaft wurden geehrt: 
 
 
E-AW Erwin Heftberger  
und 
OLM Josef Spanlang 
 
 
 
 
 
 
In den aktiven Dienst der Feuerwehr wurde angelobt: 
Huemer Kathrin 
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Folgende Beförderungen und Ernennungen wurden vorgenommen: 
Stadlbauer Stefan vom  
OFM zum HBM; 
Thalhammer Roman vom  
LM zum OLM; 
Hehenberger Christoph vom  
LM zum OLM; 
Grausgruber Markus vom LM  
zum OLM; 
Stumpfl Matthias vom  
FM zum OFM; 
Pauzenberger Jürgen vom  
FM zum OFM; 
Rebhan-Glück Barbara vom  
FM zum OFM; 
Nicht im Bild Barbara Rebhan-Glück 
 
Da unser bisheriger BI (LUN-Zugskommandant) Christoph Hehenberger seine Funktion zur Verfügung 
stellte, wurde Markus Grausgruber einstimmig als Nachfolger bestimmt. Christoph Hehenberger wird 
in Zukunft als Oberamtswalter für Ausbildung des Abschnittes Haag tätig sein. 
 
Verleihung des Landesverdienstkreuzes III. Stufe: 
 
Bei der Abschnittstagung in Haag/H.  
wurde an Herrn HBM Thalhammer  
Rudolf für besondere Verdienste das  
Landesverdienstkreuz III. Stufe überreicht. 
Weiters wurde die Bewerbsgruppe  
für die 5-jährige ununterbrochene  
Teilnahme am Landesbewerb  
ausgezeichnet. 
 
 
 
 
Lehrgänge 
 
Die sehr umfangreichen Einsatzaufgaben machen es zu einer Notwendigkeit bei der Ausbildung 
immer am neuesten Stand zu sein und so wurden folgende Lehrgänge absolviert: 
 
Funklehrgang in Gaspoltshofen: Reck Katharina 
Gruppenkommandantenlehrgang: Stadlbauer Stefan 
Technischer Lehrgang I.:  Stadlbauer Stefan 
Technischer Lehrgang II.:  Stadlbauer Stefan 
Schrift- und Kassenführerlehrgang: Stadlbauer Stefan 
 
Vorankündigung der FF: 
 

Mittwoch, 12. Mai 2010: Probebeleuchtung im Feuerwehrhaus 
Donnerstag, 13. Mai 2010 

 ab 10.00 Uhr Frühschoppen im Feuerwehrhaus 
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Vortrag:    Abenteuer Pubertät 
mit 

Dipl. Päd. Eveline Auzinger 
Psychotherapeutin und Erziehungsberaterin 

Donnerstag, 25. März 2010, 20.00 Uhr 
Gasthaus Mauernböck 

 
Die Jahre der Pubertät sind für Eltern oft turbulent. Viele Fragen zur körperlichen und seelischen Entwicklung der 
Jugendlichen entstehen, aber auch Konflikte, die es zu bewältigen gibt. 
Das Thema „Grenzen geben“ bzgl. Umgang mit Geld, Konsum, Medien, Ausgehen u.v.a.m. beschäftigt die 
Erziehenden. Dennoch ist die Pubertät eine große Chance sowohl für Eltern als auch für die Kinder. 
 
 

Vortrag      Humor ist das Salz des Lebens 
und wer gut gesalzen ist, bleibt länger frisch 

 
mit Mag. Max Födinger 

 
Donnerstag, 22. April 2010, 20.00 Uhr 

im Gasthaus Mauernböck 
 

Wissenschaftler haben festgestellt, dass humorvolle Menschen gesünder und kreativer sind und mehr Freude 
haben. Bei diesem Vortrag erhalten Sie praktische Tipps, wie Sie das hervorragende Hausmittel „Humor“ für sich 
nutzen können, welches zu dem rezeptfrei und kostenlos zu Verfügung steht und garantiert keine 
Nebenwirkungen hat. 
 

Auf Euer Kommen freut sich das Katholische Bildungswerk Rottenbach 
 

 

GOLDHAUBENGRUPPE ROTTENBACH: 
 
Die Goldhaubengruppe Rottenbach war auch beim  
1. Weihnachtsmarkt im Seminarhof in Schleglberg  
mit dabei. 
 
Beim Verpacken der selbstge- 
backenen Kekse. 
Samstag und Sonntag  
wurden bei eisiger Kälte von 
 den Goldhaubenfrauen die  
selbstgebackenen Kekse und  
Laternen verkauft. 
 
 
VORANKÜNDIGUING: 
 

Der traditionelle Ostermarkt mit Palmbuschenverkauf 
findet in der Volksschule Rottenbach 

am Sonntag, 21. März 2010 von 9 – 16 Uhr statt. 
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21. November, die Kameraden 
Reischauer Wolfgang, 
Huber Max und 
Pöttinger Christian 
feierten gemeinsam im 
Feuerwehrhaus 
ihren 40 igsten Geburtstag 
und luden auch eine Abordnung 
des Kameradschaftsbundes ein. 
 
Obmann Hamedinger gratulierte 
und überreichte jedem ein Präsent. 
 

 
 

29. November, Obmann Hamedinger 
feierte seinen 70 igsten Geburtstag 
und lud Abordnungen der Feuerwehr, 
Seniorenbund, Gemeinde, 
Kameradschaftsbund und seine 
persönlichen Freude am 4. Dezember 
ins Gasthaus Mauernböck ein. 
 
Es war eine sehr schöne Feier und 
Obmann Hamedinger bedankte sich 
sehr herzlich für die zahlreichen 
Glückwünsche und Präsente. 
 
 
 
 
 
 

5. Dezember, eine Abordnung mit Fahne 
besuchte in Wels die Barbarafeier des 
Artilleristenbundes. Es war zugleich 
die 50 igste Feier gemeinsam mit 
85 Jahre Bestandsjubiläum. 
(Festrede v. Präs. Rozenits) 
 
 
 
 
7. Dezember, Weihnachtsfeier. Der Kameradschaftsbund Rottenbach lud diesmal nicht 
abends sondern mittags zur Weihnachtsfeier ein, dies wurde sehr positiv aufgenommen. 
36 Personen waren erschienen. 
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9. Dezember. 
Wir hatten 
die traurige 
Pflicht unseren 
Kameraden 
Roitinger Hugo 
das letzte Geleit 
zu geben. 
Das Begräbnis 
fand in Weibern 
statt. 
15 Kameraden 
nahmen daran teil. 
Hugo war 25 Jahre 
treues Mitglied. 
 
 
 28. Jänner 2010. Kamerad 
 Fritz Schrögendorfer feierte 
 seinen 70 igsten Geburtstag 
 und lud eine Abordnung 
 des Kameradschaftsbundes 
 zu sich nach Hause ein. Wir 
 überreichten einen Geschenks- 
 korb.  

Es war eine sehr gemütliche 
 Feier 
 

15. Jänner, 
Obmann Hamedinger 
nahm an Stelle von 
Beziksobmann 
Puchner als 
Bezirksobmann STV 
am Begräbnis von 
KMB Obmann 
Richard Legerer aus 
Kallham teil. 
Obmann Legerer 
führte den Verein 
16 Jahre lang. 
Dafür sei ihm herzlich gedankt. 
 

 
Weihnachtsfeier: Sehr gut besucht war unsere vorweihnachtliche Feier, welche wir am 12.Dezember 
im Gasthaus Mauernböck hielten. Unser Mitglied Maria Schiemer sorgte mit schönen Gestecken für  
festlich geschmückte Tische. 
Nach dem guten Mittagessen versuchte uns Pfarrer Mag. Paul Böttinger, Bürgermeister Roman 
Anzengruber und der Obmann auf das bevorstehende Fest einzustimmen. Zwischendurch sangen die 
Mitglieder des Chores mehrstimmige Lieder. 
Mit selbstgemachten Torten und Keksen war auch für das leibliche Wohlbefinden genügend 
vorgesorgt, wofür noch allen Bäckerinnen ein Danke gesagt sei. So verbrachten wir ein paar 
besinnliche, aber auch vergnügliche Stunden. 
 
Weihnachtsbummel in Wels: Am 16.12.09 waren wir Gäste des Stadtmarketing Wels. Wir wurden 
mittags mit einem Bus nach Wels abgeholt. Jeder konnte den Nachmittag gestalten wie er wollte, 
Einkaufen, durch die 3 Weihnachtsmärkte bummeln, sich in ein Cafehaus setzen, oder jemanden 
besuchen. Am Abend fuhren wir wieder, vollkommen gratis nach Hause. 
 
Aktiv: Mit über 30 Personen war unserer Stammtisch am 14 Jänner im Cafe Heftberger gut besucht. 
Der Obmann informierte über das vom Vorstand erstellte Jahresprogramm und er ersuchte um rege 
Teilnahme bei den Veranstaltungen. 
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Seniorenfasching:  
Am Faschingmontag bewiesen unsere reiferen  
Semester wieder einmal ihre Tanzfreudigkeit.  
 
Zur Begrüßung gab es frische Faschingskrapfen gebacken von unseren Frauen, damit vom Anfang an 
auch für das leibliche Wohl vorgesorgt war. 
Für Stimmung und gute Laune sorgte der Alleinunterhalter Pepi Dobler. Aber auch für Nichttänzer gab 
es Unterhaltung genug, in Form von lustigen Sketches und Frau Margot Wimmer (Schmiedin 
z`Hofreith) brachte manch lustige Begebenheit unserer Mitglieder in Gedichtform in Erinnerung. 
Sehr erfreut waren wir über die Anwesenheit so vieler Besucher aus den Nachbarortsgruppen, aus 
Hofkirchen, Weibern, Geboltskirchen, Haag, Wendling, Pram und Grieskirchen. 
 
Herzliche Gratulation, allen unseren Jubilaren, welche in den letzten 3 Monaten einen runden 
Geburtstag gefeiert haben. 
Frau Erna Steiner Weeg, Horst Hamedinger Weeg und Friedrich Schrögendorfer 
Großwaldenberg, feierten den 70 Geburtstag und Frau Marianne Pauzenberger den 80. Geburtstag.  
  Wir wünschen allen Glück, Segen und Gesundheit für die kommenden Jahre. 
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Werte Oldtimerfreunde aus Rottenbach 
 

Mit der 7. AMTC – Jahreshauptversammlung 
 am Samstag, 6.März 2010 um 19,30 Uhr 

im GH Mauernböck – Rottenbach, 
starten wir ins neue Clubjahr 2010. 

Laden alle Clubmitglieder und die es noch werden wollen, dazu herzlich ein. 
Ersuchen alle um Pünktlichkeit !  

 
E I N L A D U N G: 

 
Sonntag, 25.April 2010 zur Frühjahrsausfahrt  

 

Sonntag, 24.Mai 2010 zum AMTC – Wandertag 
mit der ganzen Familie! 

Freuen uns auf ein zahlreiches Mitmachen! 
 

- dabeisein ist alles - 
das AMTC – Team 

 

      

Weitere Termine: 
Mi. 7.April AMTC – Clubabend GH Mauernböck 
Mi. 5. Mai AMTC – Clubabend GH Mauernböck 
Mi. 2. Juni AMTC - Clubabend GH Mauernböck 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Annahmemonate: 
Frühjahrs-Sommerbekleidung:   März/April 
Herbst-Winterbekleidung September/Oktober 
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Stocknarrisch 
 

Stocknarrisch“ ist wohl ein treffender  Ausdruck für die  
Eisstock-Ortsmeisterschaften der letzten beiden Jahre. 
Bereits im Vorjahr meldeten sich 9 Moarschaften zum Wettkampf um den Ortsmeistertitel an.  
Die Begeisterung bei Kaiserwetter war groß und es schien als könnte die Veranstaltung nicht „getoppt“ werden.  
Irrtum!  
Heuer meldeten sich sogar 11 schnellentschlossene Moarschaften; selbstständig, freiwillig und erfolgshungrig. 
Dieses Interesse brachte uns Organisatoren in Zugzwang: 3 Anläufe zur Bereitstellung der Eisbahnen waren 
notwendig, der erste Durchführungstermin am 17.Jänner musste witterungsbedingt abgesagt werden. Dennoch gelang 
es akzeptable Bahnen zur Verfügung zu stellen. 
Das Wetter am 30.Jänner war tadellos, der Start 12:00 wurde nur geringfügig hinausgeschoben. Ein Lob den 
Teilnehmern. Um 16:30 war die Suppe gegessen und so konnten rund 1 Stunde später die Moarschaften die tollen 
Sachpreise in Empfang nehmen. 
 
Ich möchte mich bei allen Aktiven recht herzlich bedanken und hoffe auf ein erneutes Antreten im nächsten Jahr. Die 
rege Teilnahme ermuntert uns immer wieder zur Durchführung der Meisterschaft. Leider konnten wir nicht alle 
Meldungswilligen annehmen, wir bitten um Nachsicht und suchen nach Verbesserungsmöglichkeiten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Den Kindern wird die Parkplatz-Eisfläche selbstverständlich als Eislaufplatz gerne zur Verfügung gestellt, ich möchte 
aber darum bitten, dass die Fläche nicht immer wieder ruiniert wird. Wenn Schnee liegt oder das Eis nicht 
durchgefroren ist sollen die Flächen nicht betreten werden. Wir haben größte Probleme die Schadstellen wieder 
auszubessern und bitten die Eltern auf die Kinder entsprechend einzuwirken; aber auch Erwachsene sollten sich dran 
halten. Achtung: Benützen der Eisfläche in Eigenverantwortung! Die Union übernimmt keinerlei Haftung. 
Zu Bemerken wäre, dass die Bahnen auch nach dem Turnier noch fleißig benützt werden sollten, der Zeitraum ist eh 
nicht recht lang. 
 
Gerne kommen wir auf die Angebote „Asphaltschiessen im Sommer“ zurück. Wir werden bei der Auswahl der 
„Stocklertage“ möglichst viel Rücksicht nehmen und ggf. Stöcke und Platten zur Verfügung stellen. 
Es wäre eine Freude für uns wenn es wieder mehr aktive Asphaltschützen gäbe, wir könnten dann im Sommer die eine 
oder andere Gemütlichkeit organisieren! 
 
Danke an die unermüdlichen Geister, insbesondere an Peter, Günther, Christian und Thomas, sowie unseren „Wirten“ 
Christian und Ludwig, stellvertretend für alle Helfer. 
 
Ein Dankeschön den Sponsoren für die freundliche Unterstützung (A-Z): 
BGM Anzengruber Roman, Brauerei Baumgartner, Brauerei Neumarkt, ETA Hofkirchen, Gasthaus Mauernböck, GEA 
Gaspoltshofen, Gerda's Berghotel, Lagerhaus Auer, Mechtl's Imbiss, MKW Haag am Hausruck, Pöttinger Fritz, Raiba 
Rottenbach, VTA, WES-Personalbereitstellung, Wiedenmeier Aistersheim, Wolfsteiner-Oberösterreichische 
Versicherung. 

Hauder Herbert, Sektionsleiter der Stockschützen, im Februar 2010 
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Programmvorschau 
Frühjahrsmeisterschaft Fußball: 
 

21.03.2010:  Union VTA Rottenbach –  
  Union Sipbachzell 
 

28.03.2010: ATSV Kohlgrube/W. – 
  Union VTA Rottenbach 
 

05.04.2010 Union VTA Rottenbach – 
  Union Gunskirchen 
 

11.04.2010 FC Gartner Edt – 
  Union VTA Rottenbach 
 

18.04.2010 Union VTA Rottenbach – 
  SV Bad Schallerbach 1B 
 

25.04.2010 FC Wels 1B – 
  Union VTA Rottenbach 
 

02.05.2010 Union VTA Rottenbach – 
  Union GT Weibern 
 

09.05.2010 SC Offenhausen – 
  Union VTA Rottenbach 
 

16.05.2010 Union VTA Rottenbach – 
  SV Krenglbach 
 

24.05.2010 ASK Blaue Elf Wels – 
  Union VTA Rottenbach 
 

30.05.2010 SK BW Stadl-Paura – 
  Union VTA Rottenbach 
 

06.06.2010 Union VTA Rottenbach – 
  Union Bruckmühl 
 

13.06.2010 Union Eberstalzell – 
  Union VTA Rottenbach 
 
 
 

ZELTFEST VORSCHAU 2. – 6. JUNI 

 

Tennisverein Rottenbach 
 
Ausblick auf die Freiluftsaison 2010 

 

Unsere Herrenmannschaft spielt in der 
Sommersaison 2010 in der 2. Klasse West B 
gegen folgende Mannschaften: 
 

15.Mai 2010: UTC Raab 2 (H) 
29.Mai 2010: UTC Aistersheim (A) 
05.Juni 2010: UTC Altschwendt (A) 
12.Juni 2010: UTC Neukirchen/W. (H) 
19.Juni 2010: UTC Haag/H. 3 (A) 
26.Juni 2010: ASKÖ Bruck/P. (H) 
3.Juli 2010: UTC Taufkirchen/Tr.(A) 
 
 
Jugend U10 – 1. Mannschaft: WEST C 
 

15.Mai 2010: UTC Taiskirchen 2 (A) 
29.Mai 2010: SV Tumeltsham (H) 
05.Juni 2010: Union Hohenzell (H) 
12.Juni 2010: UTC Fischer Ried (A) 
19.Juni 2010: SV Neuhofen (H) 
26.Juni 2010: UTC Haag/Hausruck (H) 
3.Juli 2010: UTC Eberschwang  (A) 
 
 
Jugend U10 – 2. Mannschaft: WEST B 
 

15.Mai 2010: UTC Taiskirchen 1 (H) 
29.Mai 2010: SV Tumeltsham 2 (A) 
05.Juni 2010: UTC Pram-Wendling (A) 
12.Juni 2010: UTC Raab (H) 
19.Juni 2010: TSV St. Marienkirchen (A) 
26.Juni 2010: UTC Kopfing (A) 
3.Juli 2010: UTC Dorf/Pram (H) 
 
Wir freuen uns schon heute auf eure 
stimmkräftige Unterstützung. 
 
Fürs Frühjahr ist wieder ein wöchentliches 
Kinder- und Jugendtraining geplant, zu dem alle 
Anfänger und bereits spielenden Kinder recht 
herzlich eingeladen sind. 
Gestartet wird im April mit einem 
Eröffnungsturnier. 
Gerne bieten wir bei Interesse ein Training für 
Erwachsene an. Nähere Infos zu Trainings & 
Kursen auf der Pinwand beim Clubhaus bzw. 
unter 0660/7630357. 

 
Saisonbeginn voraussichtlich - je nach 

Witterung – Anfang April. 
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Zu Weihnachten haben  
wir mit dem traditionellen  

Turmblasen mit Punschstand  
eine Reihe von Veranstaltungen  
des Musikvereines begonnen. 

 
 
 
 
Denn schwungvoll geht es beim Musikverein Rottenbach in ein Neues Jahr 2010. 
 
Zahlreiche Gäste lockte der Musikerball im Gasthaus Rottenbach an. Nach Darbietung der 
Mitternachtseinlage wurde die Ballkönigin gekürt. In der großen (Cocktail-)Bar im Nebengebäude 
wurde bis in die frühen Morgenstunden gefeiert….  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach 5-jähriger Amtszeit von Ing. Josef Pichler legte er sein 
Amt zurück und Monika Steiner wurde bei der Neuwahl – 
durchgeführt von Bgm. Roman Anzengruber - zur neuen 
Obfrau des Musikvereines gewählt.  
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Josef für seine ehren- 
amtliche und engagierte Tätigkeit. Unter seiner Obmann- 
schaft wurde zB. der Flohmarkt abgehalten, ein Kapell- 
meisterwechsel vollzogen, eine Frankreichreise organisiert  
und neue Lodenmäntel angekauft. 
Er wird den Verein weiterhin tatkräftig als Trompeter und 
Beirat im Vorstand unterstützen. 
 

Unserer neuen Obfrau wünschen wir viel Tatkraft und Motivation sowie Freude bei Ihrer Arbeit.  
Zu den Stellvertretern wurden Mag. Carmen Anzengruber und DI Martin Pichler gewählt. 
 

Ein voller Erfolg war auch die Ausrichtung des Kinderfaschings im Feuerwehrhaus Rottenbach. Die 
Kinder waren von den Spielen begeistert. Bei Würstel, Pommes, Krapfen wurde bis in die 
Abendstunden der Fasching in vollen Zügen gefeiert. 
 

Abschließend möchten wir uns für die Unterstützung in der letzen Zeit bedanken – vor allem 
bei der Gemeindebevölkerung und der Gemeinde Rottenbach, den Sponsoren und Gönnern, 
den zahlreichen Helfern und vor allem auch bei der FF Rottenbach für die großartige 
Zusammenarbeit beim Kinderfasching. 
 

Vorschau:  Frühjahrskonzert am 27. (!) März (Achtung Terminverschiebung) in der Volksschule 
  Maianblasen am 30. April und 1. Mai 
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Krankentransporte

Stötten 2, 4681 Rottenbach
0699 / 1839 1839

Gerald Sammereyer

Der EDV-Profi 
in Ihrer Nähe...

Watzing 3, 4681 Rottenbach  Tel.: 07732/3399 Fax: Dw22
e-mail: office@samcom.at

 

Hardware Heim-PC´s Reparatur
Software Netzwerklösungen 19”-Technik

 

  Zubehör 

Keine Sorgen
Oberösterreichische

Josef Wolfsteiner
gepr. Versicherungskaufmann

Innersee 33  -  4681 Rottenbach  -  Tel. 0 77 32 / 42 87

. . . berät Sie gerne!

Unsere Versicherung hält

G a s t h a u s

t ä g l i c h  g e ö f f n e t
0 8 : 0 0  -  2 4 : 0 0  U h r
KIR
CHENWIRT

A - 4 6 8 1  R O T T E N B A C H  5 0 7 7 3 2  /  2 7 1 9

Josef u. Kornelia
Mauernböck

B     WTECH
The Original Bowen TechnikA U S T R I A

®

I n n e r n s e e  3 3
4 6 8 1  R o t te n b a c h

T e l . N r. :  0  7 7  3 2  /  3 6  2 6
M o b i l :  0 6  5 0  /  6 2  11  1 8 0

W E R N E R  H I L L I N G E R
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 03. März Müllabfuhr 6wöchentlich 
 04. März Anmeldung Kindergarten 14.00 – 

16.00 Uhr 
 04. März Wohnimpulse 2010, 19.30 Uhr 
 05. März Dorfentwicklung – Vernissage 

Bibliothek. 19.30 Uhr 
 06. März Jahreshauptversammlung AMTC 

 GH Mauernböck, 19.30 Uhr 
 09. März Stammtisch Dorfentwicklung 
 11. März Jahreshauptversammlung 

Seniorenbund, GH Mauernböck, 14 Uhr 
 11. März Kochkurs, Seminarhof Schleglberg 
 13. März Kabarettabend der UNION 
 14. März Musikantenstammtisch,  
 14. März Jahreshauptversammlung 

Kameradschaftsbund GH Mauernböck, 
9.30 Uhr 

 18. März Biotonne 
 19. März Sparvereineinzahlung 
    Mechtels Imbissstube 
 20. März Plattform rauchfreie Gemeinde 
 21. März Ostermarkt der Goldhaubenfrauen 

in der Volksschule Rottenbach, 9.00 – 
16.00 Uhr  

 21. März Fußballmeisterschaftsbeginn 
 24. März Zeckenschutzimpfung 
 24. März Müllabfuhr 3-wöchentlich 
 25. März KBW-Vortrag „Abenteuer 

Pubertät“ GH Mauernböck 20.00 Uhr 
 26. März Frühjahrsübung der FF 
 27. März Konzert des Musikvereines 

Rottenbach 
 27. März Earth Hour 2010, Licht aus 
 30. März Marc Pircher im GH Mauernböck 
 01 April Biotonne 
 02. April Steckerlfischbeginn Mechtels 

Imbissstube ab 17.00 Uhr 
 02. April Stammtisch Kameradschaftsbund, 

Cafe Heftberger 19.30 Uhr 
 05. April Imkerstammtisch, GH Mauernböck 
 07. April AMTC-Clubabend  
 08. April Vortrag mit Helmut Pichler „GOBI“ 
 09. April Gelber Sack 
 11. April Musikantenstammtisch 
 13. April Stammtisch Dorfentwicklung 
 14. April Müllabfuhr 6-wöchentlich 
 15. April Biotonne 
 16. April Sparvereineinzahlung 
     Mechtels Imbissstube 
 18. April Mostkost der Ortsbauernschaft im 

Seminarhof Schleglberg 

 22. April KBW-Vortrag „Humor ist das Salz 
des Lebens und wert gut gesalzen ist, 
bleibt länger frisch“ 20.00 Uhr GH 
Mauernböck 

 24. April Pflanzerlmarkt bei Land lebt auf 
 25. April Frühjahrsausfahrt AMTC 
 28. April Frühlingsfahrt der Senioren 
 29. April Biotonne 

 30. April Maibaumaufstellen 
 30. April u. 1. Mai Maianblasen Musikverein 
 02. Mai Florianimesse 
 03. Mai Imkerstammtisch, GH Mauernböck 
 05. Mai Zeckenschutzimpfung 
 05. Mai Clubabend AMTC 
 05. Mai Müllabfuhr 3-wöchentlich 
 07. Mai Stammtisch Kameradschaftsbund, 

Mechtels Imbissstube, 19.30 Uhr 
 09. Mai Musikantenstammtisch GH 

  Mauernböck 
 09. Mai Muttertagstisch GH Mauernböck 
 11. Mai Dorfentwicklung Diavortrag „Die 

Vegetation Ägyptens/Nordafrikas“ 
 11. – 12. Mai Kamerschaftsbundausflug in 

den Bayrischen Wald 
 12. Mai Biotonne 
 13. Mai Erstkommunion 
 13. Mai Frühschoppen der FF 
 15. Mai Herren Tennismeisterschaftbeginn 
 20. Mai Gelber Sack 
 21. Mai Sparvereineinzahlung Mechtels 

  Imbissstube 
 24. Mai Wandertag AMTC, 10.00 Uhr 
 25. Mai Frühlingswanderung der Senioren, 

Treffpunkt Mechtel Stube 13.30 Uhr 
 27. Mai Biotonne 
 27. Mai Müllabfuhr 6-wöchentlich 
 02., 05., 06. Juni Zeltfest UNION 

 
 
Falls Sie eine Prüfung bestanden haben, 
melden Sie sich bitte!! 
Insbesondere bitten wir die Maturanten und 
Maturantinnen sich zu melden! 
 
Abgabetermin für sämtliche Beiträge zur 
nächsten Gemeindezeitung, welche am 
01.06.2010 erscheint, ist der 21.05.2010 

im Gemeindeamt oder beim 
Redaktionsteam 

Fr. Milli Silvia, E-Mail: a.s.milli@aon.at 
Fr. Ortner Claudia, Hr. Greinegger Walter 
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